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Kriminalitätslage

Betrug

Strafanzeige wegen Betrug erstattete eine 33-jährige Geschädigte im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Sie hatte am 18. Dezember 2024 bei der Durchsicht ihrer Banking-App festgestellt, dass auf ihrem Konto drei unberechtigte
Um- bzw. Abbuchungen erfolgten. Sie selbst hatte diese Buchungen nicht veranlasst. Da von der Geschädigten auch keine
Ware bestellt oder Einkäufe getätigt wurden, geht sie von einem Betrug aus. Der entstandene Schaden liegt im mittleren
vierstelligen Bereich. Vorsichtshalber veranlasste die Geschädigte über ihre Bank die Sperrung ihrer Geldkarte.

Führen eines Kraftfahrzeuges unter Wirkung berauschender Mittel

Am 22. Dezember 2024 gegen 10:15 Uhr stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau einen PKW Audi fest, der
die Kreuzbergstraße befuhr. Das Fahrzeug wurde angehalten und eine Verkehrskontrolle durchgeführt. In deren Verlauf
wurde bei der 25-jährigen Fahrerin ein Betäubungsmittelschnelltest durchgeführt. Da der Test positiv reagierte wurde eine
beweissichere Blutprobenentnahme angeordnet und durch einen Arzt in einem Krankenhaus durchgeführt. Der Betroffenen
wurde die Weiterfahrt untersagt und eine entsprechende Ordnungswidrigkeitenanzeige gefertigt.

Fahndungserfolg

Am 22. Dezember 2024 gegen 17:00 Uhr stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau einen PKW Peugeot fest,
der die Albrechtstraße befuhr. Da an dem PKW das fordere Kennzeichen fehlte, wurde er angehalten und eine
Verkehrskontrolle durchgeführt. Im Rahmen der Kontrolle wurde bekannt, dass gegen den 38-jährigen Fahrzeugführer ein
Haftbefehl mit einer haftbefreienden Summe von über 1.500 Euro oder Verbüßung von Ersatzfreiheitsstrafe vorlag. Da der
Betroffene die geforderte Summe bezahlte, konnte er einen Aufenthalt in einer Justizvollzugsanstalt abwenden. Die fehlende
Kennzeichentafel wurde vermutlich im Vorfeld verloren.

Fahren unter Alkohol



Einen PKW Volkswagen, der die Heidestraße in Richtung Zentrum Dessau befuhr, kontrollierten Polizeibeamte des
Polizeireviers Dessau-Roßlau am 22. Dezember 2024 gegen 23:00 Uhr. Während der Kontrolle wurde Alkoholgeruch in der
Atemluft des 37-jährigen Fahrzeugführers festgestellt. Ein vor Ort auf freiwilliger Basis durchgeführter Atemalkoholtest ergab
dabei einen Wert über der 0,49 Promillegrenze. Im Polizeirevier Dessau-Roßlau erfolgte im Anschluss eine beweissichere
Atemalkoholbestimmung. Auch dessen Wert lag über der erlaubten Grenze. Aus diesem Grund fertigten die Polizeibeamten
eine entsprechende Ordnungswidrigkeitenanzeige.

 

 

Verkehrslage

Wildunfall

Am 22. Dezember 2024 gegen 16:50 Uhr befuhr eine 66-jährige Fahrerin eines PKW Opel die Hünefeldstraße in Richtung
Köthener Straße. Als plötzlich ein Fuchs die Fahrbahn überquerte, konnte sie einen Zusammenstoß nicht mehr verhindern.
Durch die Kollision entstand am PKW ein Sachschaden von circa 1.000 Euro.

Kollision im Kreuzungsbereich

Der 35-jährige Fahrer eines PKW Audi befuhr am 22. Dezember 2024 gegen 18:25 Uhr die Mannheimer Straße in Richtung
Argenteuiler Straße. Ein 66-jähriger Fahrer eines PKW Skoda wollte die Mannheimer Straße aus der Weststraße überqueren.
Im Kreuzungsbereich kam es zur Kollision der beiden Fahrzeuge. Der entstandene Sachschaden wurde auf 10.000 Euro
geschätzt.

Zusammenstoß mit Reh

Die Bundesstraße in von Roßlau in Richtung Jütrichau befuhr am 23. Dezember 2024 gegen 02:50 Uhr der 35-jährige Fahrer
eines PKW Volkswagen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem Reh, dass die Fahrbahn überquerte. Nach der Kollision
flüchtete das Reh. Am PKW entstand Sachschaden von circa 3.000 Euro.
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